
Deutsch Klasse 5e

Aufgaben für die Zeit vom 23.03. - 27.03.2020 

„Ronja Räubertochter“ 

  LÖSUNGEN Kapitel 12 

2. a) Sie wollen dort nachsehen, ob ein paar Lachsfische in die Falle getappt sind. (ob sie 

etwas gefangen haben) 

b) Sie wollen daraus nützliche Gegenstände wie Näpfe (Trink- oder Essgefäße) oder 

ähnliches (Teller, Tassen, Geschirr) herstellen.  

c) Hier hilft Weißmoos, das die Blutungen schnell stoppt.  

d) Das Messer ist verschwunden. Beide geben sich gegenseitig die Schuld dafür. 

 
e) Unter dem Moos findet Birk das gesuchte Messer.  

f) Er sieht Nebel über dem Fluss aufsteigen und erinnert sich sofort an sein Erlebnis im 

Winter, als Ronja sich von den Unterirdischen fast hatte ins Verderben locken lassen.  

4. individuelle Lösung 

5. Er bereut seine Verwünschung, dass die Wilddruden Ronja doch holen sollen. Auch 

denkt er, Ronja könne zur Mattisburg zurückgelaufen sein, um Mattis um Vergebung zu 

bitten. Er hat Angst vor dem Verlust Ronjas und der Einsamkeit in der Bärenhöhle. Er 

zweifelt an sich selbst.  

6. individuelle Lösung 

7. Er soll so schnell wie möglich Weißmoos besorgen.  

8. Sie hat Milch, die eigentlich für ihr Fohlen bestimmt war, in ihrem Euter. Die drückt die 

Stute im Bauch und muss deshalb raus. Beide können sie gut zum Trinken gebrauchen. 
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• Kapitel 13 lesen 

• Aufgaben Kapitel 13 bearbeiten: 

Überschrift im Heft: Sommer im Mattiswald  

1. Beantworte die folgenden Fragen in vollständigen Sätzen!  
Schreibe in dein Heft/in deinen Ordner!  

a) Die Stute wird weiterhin regelmäßig gemolken. Dabei gesellen sich immer öfter die 
beiden Wildpferde Racker und Wildfang hinzu. Auf welche Idee kommt Ronja wieder? 
Was sagt sie zu Birk?  

b) Birk ist mit dem Melken an der Reihe. Was macht Ronja währenddessen? Wie ergeht 
es ihr dabei?  

c) Nachdem es Birk dann doch gelingt, Wildfang soweit zu bändigen, dass er sich reiten 
lässt, will nun auch Ronja ihren „Racker“ unbedingt soweit bringen. Wild entschlossen 
springt sie erneut auf seinen Rücken. Wie verhält sich Racker?  

d) Die Stute gibt immer weniger Milch und der Brotvorrat geht zur Neige. Doch Ronja und 
Birk sind zuversichtlich, trotzdem nicht hungern zu müssen. Warum?  

e) Der Abschied von Lia, der Stute ist gekommen. Ronja und Birk stehen lange bei ihr 
und sagen ihr Lebewohl. Wie verhält sich das Pferd, als die beiden zur Höhle 
zurückkehren wollen?  

f) Ronja und Birk verbringen viel Zeit damit, auf Rackers und Wildfangs Rücken um die 
Wette zu reiten. Eines Abends geraten sie dabei in große Gefahr! Warum?  

g) Wie gelingt ihnen die Flucht vor dem gefährlichen Angreifer? Welche Schwäche des 
Angreifers nutzen die beiden dabei aus?  

h) Als Ronja und Birk endlich zur Bärenhöhle zurückkommen, wartet dort bereits jemand 
auf sie. Wer ist der unerwartete Gast?  

2. Wie würdest Du einen wunderschönen Sommertag im Wald umschreiben? Finde so 
viele passende Adjektive wie möglich! Es sollten mindestens 15 Adjektive sein. Hier ein 
paar Beispiele: warm, hell, fröhlich,… 
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• Kapitel 14 lesen 

• Aufgaben Kapitel 14 bearbeiten: 

1. Beantworte die folgenden Fragen in vollständigen Sätzen!  
Schreibe in dein Heft/in deinen Ordner! 

a) Wie reagiert Ronja, als sie Klein-Klipp vor der Höhle entdeckt?  
b) Weswegen ist Klein-Klipp gekommen?  
c) Klein-Klipp hat einen Auftrag. Welchen?  

2. Schreibe heraus, wie sich Birks Verhalten schlagartig ändert, als er Ronjas Freude über 
Klein-Klipps Erscheinen sieht. Wie äußert sich das? 

3. Schreibe heraus, wie es in der Mattisburg aussieht? Was erfährt Ronja alles über ihre 
Familie und die Stimmung in der Burg? 

4. Suche aus dem folgenden Text alle Nomen, Verben und Adjektive heraus und trage sie 
in eine Tabelle (3 Spalten!) ein!  

Und Sommer war es. Mit jedem Tag wurde es mehr und mehr Sommer, klarer, wärmer 

als irgendeiner, an den sie sich erinnern konnten. Jeden Tag in der Mittagshitze 

badeten sie in dem kalten Flusswasser. Sie schwammen und tauchten wie zwei 

Fischotter und ließen sich von der Strömung tragen, bis das Getöse des Glupafalles so 

laut wurde, dass es ihnen zu gefährlich erschien. Im Glupafall warf der Fluss seine 

Wassermassen eine gewaltige Steilwand hinab und so eine Fahrt überstand keiner bei 

lebendigem Leibe.  

5. Was soll Klein-Klipp laut Ronja in der Mattisburg lauthals verkünden?  

6. Warum wird er das nicht machen?  

7. Warum häufen sich bei Ronja und Birk jetzt die Momente, in denen sie schwermütig 
werden und eine Traurigkeit in sich spüren, obwohl es doch ein so schöner Sommer ist?  
Notiere die Gründe dafür! 

Die Lösungen stelle ich in den nächsten Tagen zur Verfügung,  
  - dann kannst du vergleichen. 

• Hast Du noch unausgefüllte oder begonnene Arbeitsblätter aus 
vorangegangenen Kapiteln 1 - 12? Dann unbedingt aufarbeiten (Lücken füllen)! 


